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BENDEL Werkzeuge GmbH & Co.KG 
Wilhelm-Schulze-Str-8-10 ° D-29549 Bad Bevensen 

Vor Inbetriebnahme dieses Werkzeugs ist es unbedingt erforderlich, diese 
Bedienungsanleitung zu lesen, zu verstehen und zu beachten. 

 
 

Allgemeine Sicherheitshinweise und persönliche Sicherheit 

 
ACHTUNG 

• Vor Inbetriebnahme dieses Gerätes, ist diese Bedienungsanleitung einschließlich der 
Sicherheitshinweise vollständig und eingehend zu lesen, zu beachten und einzuhalten. 
Danach ist diese Betriebsanleitung an einem geeigneten Platz - für jeden Gerätebenutzer 
zugänglich - aufzubewahren. 

• Das Gerät darf nur von sachkundigen Personen, die diese Anleitung verstehen und befolgen, 
in Betrieb genommen, installiert, verwendet, gereinigt und gewartet werden. Der Anwender 
muss physisch in der Lage sein, dieses Gerät bedienen zu können. 

• Bei unsachgemäßer Benutzung, sowie bei jeglicher Veränderung oder Kombination mit 
ungeeigneten Fremdteilen können Sachschäden, ernste Gesundheitsschäden der eigenen 
Person, sowie dritter Personen und Tieren die Folge sein. 

• Die anwendbaren Sicherheitsvorschriften, Arbeitsplatzbestimmungen und 
Arbeitsschutzvorschriften des jeweiligen Landes oder des jeweiligen Verwendungsgebietes 
sind zu beachten und einzuhalten. Z.B. die deutschen Unfallverhütungsvorschriften. 

• Stellen Sie sicher, dass sich das Gerät außerhalb der Reichweite von Kindern und solchen 
Personen befindet, die mit der Bedienung nicht vertraut sind. Das Einschalten eines 
Werkzeugs von Personen, die nicht mit den Sicherheits-und Bedienvorschriften vertraut sind, 
ist potentiell gefährlich. 

 

Gefahren am Arbeitsplatz: 
• Ausrutschen, Stolpern und Stürze sind die Hauptgründe für schwere oder sogar tödliche Unfälle, 

Achten Sie auf Schlauchleitungen, die im Weg oder in der Umgebung des Arbeitsplatzes 
herumliegen. 

• Achten Sie auf eine sichere Körperhaltung und festen Stand. 
• Wiederholte Bewegungsabläufe, ungünstige Körperhaltung und ständige Vibrationen können sich 

schädlich auf Hände und Arme auswirken. 
• Ein hoher Geräuschpegel kann zu dauerndem Hörverlust führen. Benutzen Sie die 

vorgeschriebenen Ohrenschützer. 
• Vermeiden Sie Einatmen von Staub und den Kontakt mit Abrieb bzw. Materialresten, die beim 

Arbeitsprozess entstehen – diese können schädlich für Ihre Gesundheit sein. 
• Das Bedienungs- und Wartungspersonal muss körperlich in der Lage sein, mit der Größe, dem 

Gewicht und der Kraftwirkung des Gerätes umzugehen. 
• Dieses Gerät ist nicht für den Gebrauch in explosionsgefährdeten Räumen bestimmt und darf 

nicht in Kontakt mit spannungsführenden Teilen gebracht werden. 
• Bitte bedenken Sie, dass jedes Material auch dem Verschleiß unterliegt und es dadurch zu 

Ermüdungserscheinungen der Werkzeuge kommen kann. 
• Halten Sie das Werkzeug gut fest und vergewissern Sie sich, dass Sie sicher stehen, um den 

durch das Werkzeug evtl. entstehenden Kräften gegenhalten zu können. 
 

Gefahren durch herumfliegende Splitter: 
• Auch kleine Splitter, die beispielsweise durch die Abluft hochgewirbelt werden könnten, führen zu 

Augenverletzungen und damit zur Erblindung. Beim Arbeiten mit einem Druckluftgerät, bei 
Reparatur oder Wartungsarbeiten sowie beim Austausch von Geräteaufsätzen muss stets ein 
entsprechender Augen-und Gesichtsschutz getragen werden (Schutzbrille, Gesichtsmaske.) 

• Dies gilt auch für alle weiteren Personen, die sich im Gefahrenbereich aufhalten. 
• Schalten Sie das Gerät bei Funktionsstörungen sofort ab und lassen Sie es durch eine 

autorisierte Werkstatt überprüfen. 
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• Im Falle von starken Vibrationen, schalten Sie das Werkzeug aus und lassen Sie es von einer 
autorisierten Fachwerkstatt untersuchen. Ohne entsprechende Korrekturmaßnahmen darf das 
Gerät nicht weiter betrieben werden. 

 
Persönliche Sicherheit 
 
• Benutzen Sie das Gerät nur, wenn Sie wach und ausgeruht sind. 
• Achten Sie stets darauf, was Sie tun und verwenden Sie beim Betrieb des Werkzeugs stets den 

gesunden Menschenverstand. 
• Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Medizin, 

Alkohol oder Medikamenten stehen. Eine winzige Unachtsamkeit kann zu schweren und 
ernsthaften Verletzungen führen. 

• Tragen Sie ausreichende Körperschutzkleidung und eine Schutzbrille. Durch das Tragen von 
Schutzausrüstungen, wie z.B. Staubmasken, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm und 
Gehörschutz wird das Unfall-und Verletzungsrisiko drastisch verringert. 

• Beugen Sie einem irrtümlichen und ungewollten Anlassen des Werkzeuges vor. Stellen Sie 
sicher, dass das Gerät nach dem Gebrauch und beim Transport von der Druckluftzufuhr getrennt 
ist. 

• Prüfen Sie vor jedem Anschluss und vor jedem Gebrauch den festen Sitz aller Verbindungen 
(insbesondere von Schrauben und Muttern) des Gerätes und der Schläuche, insbesondere 
hinsichtlich Beschädigungen der Druckluftleitungen und Anschluss-Stücke. 

• Überstrecken Sie sich nicht und achten Sie auf einen sicheren Stand und ein stabiles 
Gleichgewicht Ihres Körpers, um das Werkzeug stets und auch in unvorhergesehenen 
Situationen unter Kontrolle zu haben. 

• Tragen Sie geeignete Kleidung. Vermeiden Sie das Tragen von losen Kleidungsstücken oder 
Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidungsstücke und Handschuhe von beweglichen Teilen stets 
fern, da sich diese dort verfangen und zu erheblichen Verletzungen führen können. 

 

 
 
 

 

 

 

 
Beispielhafte Abbildung eines Druckluftgerätes. 

 

 

 

Voraussetzungen für die zugeführte Druckluft 
• Schließen Sie das Gerät an saubere, trockene Luft mit einem Druck an, der nicht über dem 

maximalen Arbeitsdruck gem. der technischen Daten für dieses Gerät liegt. Höherer Druck 
verkürzt die Lebensdauer des Gerätes erheblich und kann außerdem schwere Unfälle 
verursachen. 

• Schließen Sie das Gerät an die Druckluft an, indem Sie Zuleitungen. Schläuche und Anschlüsse 
in den vorgeschriebenen Querschnitten und Größe verwenden (siehe obenstehende Abbildung). 

• Montieren Sie keine Schnellkupplung direkt an das Griffstück der Maschine. 
• Damit das Gerät einwandfrei arbeitet, muss die Kompressorleistung mindestens 10% höher als 

der angegebene Verbrauch des Druckluft-Werkzeuges sein. 
• Bitte richten Sie sich nach den technischen Daten in dieser Anleitung 

 

Druckluftbetriebene Maschinen-Sicherheitsvorschriften 
• Bendel Werkzeuge bietet Ihnen mit den Druckluftgeräten Werkzeuge an, die es Ihnen 

ermöglichen, schnell und sicher zu arbeiten. 
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• Der wichtigste Sicherheitsfaktor für dieses und jedes andere Gerät sind SIE SELBST. 
• Ihre Sorgfalt und Ihr Einschätzungsvermögen sind der beste Schutz vor Unfällen. Wir können hier 

nicht alle eventuellen Gefahren aufführen, aber wir haben versucht, die wichtigsten von ihnen 
herauszustellen. Dieses Gerät und seine Zubehörteile dürfen nicht verändert werden. 

• Nur qualifiziertes Personal darf dieses Gerät benutzen. 
• Das Werkzeug erst ablegen, wenn die rotierenden Teile zum Stillstand gekommen sind. 
• Das Gerät nicht in Betrieb lassen, wenn es getragen/transportiert wird. 
• Halten Sie das Werkzeug stets gut und sicher mit der Hand fest und stellen Sie sich mit Ihrem 

Körper und dem Arm so hin, dass Sie Rückschläge, die durch die Anwendung entstehen 
könnten, abfedern können. 

• Halten Sie Ihre Hände von rotierenden Teilen fern. Auch hier können Rückschläge entstehen. 
• Schalten Sie das Gerät im Falle eines Verkantens oder Blockierens sofort ab. Starten Sie das 

Werkzeug auf keinen Fall, solange es noch blockiert ist. Entfernen Sie zunächst die 
Druckluftleitungen, bevor Sie versuchen, das Werkzeug aus seiner Verkantung zu lösen. 
Überprüfen Sie den Grund des Blockierens und treffen Sie entsprechende Korrekturmaßnahmen. 

 

Gefahren der Druckluftzufuhr: 
• Druckluft kann schwere Verletzungen verursachen! 
• Drehen Sie stets die Luftzufuhr ab. Lassen Sie die Luft aus dem Schlauch bis er druckfrei ist, und 

unterbrechen Sie die Luftzufuhr zum Gerät, wenn es nicht benutzt wird, bevor Sie Geräteaufsätze 
wechseln oder bei anstehenden Reparaturen. 

• Richten Sie niemals den Luftstrahl direkt auf sich oder andere Personen. 
• Umherschlagende Schläuche können schwere Verletzungen verursachen. Stellen Sie sicher, 

dass die Schläuche keine Beschädigungen aufweisen und dass alle Anschlüsse korrekt montiert 
sind und fest sitzen. 

• Überschreiten Sie niemals den maximalen Luftdruck, wie auf dem Typenschild angegeben, bzw. 
von maximal 6,5 bar. 

• Beachten Sie die Installationshinweise! 
 

Weitere Sicherheitshinweise erhalten Sie durch: 
• Ihren Arbeitgeber, die Gewerkschaft oder die Berufsgenossenschaft. 
• Die Sicherheitsvorschriften der Europäischen Gemeinschaft bzw., des jeweiligen Einsatzlandes, 
• „Sicherheitsbestimmungen für nicht-elektrische Handgeräte“, erhältlich vom: European committee 

for standardization, Rue de Stassart 36. 1050 BRÜSSEL, BELGIEN. 
http://www.cen.eu/cenorm/homepage.htm 

 

 

Wartung 
• Lassen Sie beschädigte oder verschlissene Teile über Ihren Händler durch Originalersatzteile 

ersetzen. Die Verwendung von nicht autorisierten Ersatzteilen kann zu Funktionsstörungen des 
Werkzeugs und zu Verletzungen von Personen führen. 

• Prüfen Sie das Werkzeug regelmäßig auf eventuelle Risse, ungewöhnliche Spaltmasse, Versätze 
und auf Leichtgängigkeit der beweglichen Teile. 

• Bei entsprechenden Auffälligkeiten darf das Gerät vor einer Begutachtung durch eine autorisierte 
Fachwerkstatt nicht weiter benutzt werden. Bedenken Sie, dass viele Unfälle auf schlecht oder 
unzureichend gewartete Werkzeuge zurückzuführen sind. 

 

Geräteanwendung: 
• Reinigungspistole: 

Zum Reinigen von Verschmutzungen an Kfz. Ausschließlich für die gewerbliche Nutzung 
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Zu Ihrer eigenen Sicherheit müssen Sie folgende Punkte beachten: 

Vor Inbetriebnahme der TORNADOR® Black, ist diese Betriebsanleitung einschließlich der 
Sicherheitshinweise vollständig und eingehend zu lesen, zu beachten und einzuhalten. Danach ist diese 
Betriebsanleitung an einem geeigneten Platz – für jeden Gerätebenutzer zugänglich – aufzubewahren. 
Die TORNADOR® Black darf nur von sachkundigen Personen, die diese Anleitung verstehen und 
befolgen, installiert, verwendet, gereinigt und gewartet werden. Bei unsachgemäßer Benutzung der 
TORNADOR® Black sowie bei jeglicher Veränderung oder Kombination mit ungeeigneten Fremdteilen 
oder ungeeigneten Reinigungsmitteln können Sachschäden, ernste Gesundheitsschäden der eigenen 
Person sowie dritter Personen und Tieren die Folge sein. Die anwendbaren Sicherheitsvorschriften, 
Arbeitsplatzbestimmungen und Arbeitsschutzvorschriften des jeweiligen Landes oder des jeweiligen 
Verwendungsgebietes der TORNADOR® Black sind zu beachten und einzuhalten (beispielsweise die 
deutschen Unfallverhütungsvorschriften). 
 
Sicherheits-Hinweise: 
 

• Dieses Gerät ist nicht gegen elektrische Spannungen und Ströme isoliert. Vermeiden Sie unbedingt 
jeden Kontakt der TORNADOR® Black und der austretenden Flüssigkeit mit elektrischen Geräten, 
Strömen und Spannungen. VORSICHT: LEBENSGEFAHR! 

• Die TORNADOR® Black darf nicht in explosionsgefährdender Umgebung benutzt werden. 

• Personen, die mit diesem Gerät arbeiten, müssen physisch in der Lage sein, das Gewicht, die 
Masse und die Kraft der TORNADOR® Black im Gebrauch zu handhaben. 

• Vergewissern Sie sich vor jedem Gebrauch der TORNADOR® Black, dass der Becher und die 
Luftschläuche frei von Verunreinigungen jeglicher Art sind. Etwaige Verunreinigungen können wie 
Geschosse wirken und zu erheblichen Verletzungen und/oder Beschädigungen führen. 

• Prüfen Sie vor jedem Anschluss und vor jedem Gebrauch den festen Sitz aller Verbindungen 
(insbesondere von Schrauben und Muttern) sowie die Dichtheit der TORNADOR® Black und der 
Schläuche insbesondere hinsichtlich Beschädigungen der Druckluftleitungen und Anschluss-
Stücke. 

• Die TORNADOR® Black verursacht einen erheblichen Schalldruck. Es ist daher ein geeigneter 
Gehörschutz, zur Vermeidung von Gesundheitsschäden zu tragen. 

• Beim Arbeiten mit der TORNADOR® Black können kleine Teile hochgewirbelt werden: Daher ist 
eine geeignete Schutzbrille zu tragen, um Verletzungen der Augen zu vermeiden. 

• Die TORNADOR® Black zerstäubt die Reinigungsflüssigkeiten sehr fein. Um gesundheitliche 
Schäden durch Einatmen zu vermeiden, ist daher ein geeigneter Atemschutz zu tragen. 

• Stellen Sie sicher, dass Personen in Ihrer unmittelbaren Umgebung ebenfalls entsprechend mit 
Gehörschutz, Schutzbrille und Atemschutz ausgestattet sind. 

• Die TORNADOR® Black darf nur in gut belüfteter Umgebung benutzt werden. 

• Die TORNADOR® Black ist mit einem Druck zwischen 4,5 und 6,5 bar zu betreiben. Höherer 
Luftdruck kann zu Beschädigungen und zu schweren Gesundheitsverletzungen führen. 

• Zum Befüllen mit Flüssigkeiten (Reinigungsmitteln) muss die TORNADOR® Black druckfrei sein. 
Dies ist vor dem Abschrauben des Bechers sicherzustellen. 

• Verwenden Sie keine Reinigungsmittel, die säurehaltig, alkalisch und/oder leicht entflammbar sind. 
Dies kann die Haltbarkeit der TORNADOR® Black infrage stellen und damit die Gefahr einer 
Beschädigung des Gerätes und von schweren Gesundheitsverletzungen begründen. 

• Bei zu verdünnenden Reinigungsflüssigkeiten halten Sie sich stets an die Hersteller-Vorgaben, um 
das Mischungsverhältnis zu bestimmen. 

• Schrauben Sie einen Druckluftschlauch am Gerät an. Die Verwendung von Schnellkupplungen 
direkt an Druckluftgeräten kann gefährlich sein, wenn sich diese versehentlich lösen. 

• Richten Sie die TORNADOR® Black niemals auf Gesicht oder Körper. Dies gilt für die eigene 
Person, für dritte Personen und Tiere. Ein Missbrauch kann zu erheblichen 
Gesundheitsverletzungen – insbesondere auch zum Verlust der Sehkraft – führen. 

• Achten Sie darauf, dass Sie sicher stehen und die Druckluftschläuche Sie bei der Arbeit mit der 
TORNADOR® Black nicht behindern. Ein Ausrutschen, Stürzen oder Stolpern mit diesem Gerät 
kann schwere gesundheitliche Schäden verursachen. 

• Sicherheitsrelevante Bauteile, wie z.B. Sicherheitsgurte, elektrische oder elektronische 
Baugruppen, dürfen nicht mit der TORNADOR® Black gereinigt werden! Anderenfalls können diese 
beschädigt werden und ggf. ihrer sicherheitsrelevanten Funktion nicht mehr genügen. 

• Trennen Sie die Luftzufuhr bei Nichtgebrauch, Reinigung oder Wartung des Gerätes. 

• Bewahren Sie die TORNADOR® Black nicht in Reichweite von Kindern auf. 
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• Beachten Sie auch evtl. weitere Sicherheitsanweisungen, die Sie mit diesem Gerät ausgehändigt 
bekommen haben. 

 
Besondere Hinweise: 
Die Angaben und Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers/Anwenders 
geben, sind das Ergebnis bisheriger Erfahrungen und neuester Erkenntnisse. Aufgrund der Mannigfaltigkeit 
der Anwendungsmöglichkeiten und Verarbeitungsbedingungen sind diese Angaben unverbindlich und 
begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine Nebenverpflichtungen aus dem Kaufvertrag. 
In jedem Falle muss der Käufer in eigener Verantwortung die Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck selbst prüfen. Lesen Sie bitte immer die sicherheitstechnischen Warnhinweise der 
Reinigungsflüssigkeiten und wenden Sie sich in Zweifelsfällen immer an den Hersteller. 
Unsere Haftung und Verantwortung richtet sich ausschließlich nach unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Sie werden weder durch diese Informationen noch durch die technische Beratung 
unseres Technischen Außendienstes erweitert. 
 
Bedienungs-Hinweise: 
 

1 Entfernen Sie losen Schmutz von der zu reinigenden Fläche (beispielsweise durch bürsten 
oder saugen). 

2 Drehen Sie den Kipphebel in die senkrechte Position, um die im Becher befindliche 
(Reinigungs-) Flüssigkeit zuzuschalten. 

3 Fügen Sie Reinigungsmittel erst unmittelbar vor Gebrauch in den Behälter und 
entfernen Sie evtl. verbliebene Flüssigkeiten nach Gebrauch, um ein Verstopfen des 
Ansaugfilters und der Schläuche durch Reinigungsmittelrückstände zu verhindern. 
Verwenden Sie keine Reinigungsmittel, die säurehaltig, alkalisch und/oder leicht 
entflammbar sind. Dies kann die Haltbarkeit der TORNADOR® Black beeinträchtigen 
und damit die Gefahr einer Beschädigung des Gerätes und/oder von schweren 
Gesundheitsverletzungen begründen. 

4 Schließen Sie das Gerät an Ihre vorhandene Druckluftversorgung an. 
5 Wichtig: halten Sie mit der Reinigungstülle bei einem Winkel von ca. 45° nur 1-3 cm Abstand 

von der zu reinigenden Fläche, um ein optimales Ergebnis zu erzielen. 
6 Vergewissern Sie sich beim Arbeiten ständig, dass die rotierenden Teile des Werkzeugs nicht 

mit vorstehenden Teilen der zu bearbeitenden Oberflächen in Berührung kommen, um 
beiderseitige Beschädigungen zu vermeiden. 

7 Drücken Sie den „Abzug“ voll durch; bewegen Sie die TORNADOR® Black langsam und 
kreisförmig über die zu reinigende Fläche. 

8 Drehen Sie den Kipphebel auf die waagerechte Position „air only“. Drücken Sie den Abzug 
und trocknen die gereinigte Fläche. 

9 Zum Entfernen von eventuell verbliebener Feuchtigkeit, wischen Sie mit einem trockenen 
Tuch über die gereinigte Fläche. 

 
PFLEGE UND INSTANDHALTUNG nach Gebrauch 
 

• So reinigen Sie den Trichter: Drehen Sie den Kipphebel auf die waagerechte Position „air 
only“, halten Sie die Reinigungsdüse in einen Eimer mit klarem Wasser und drücken Sie den 
Abzug voll durch, um den Schmutz von der Düse zu entfernen. 

• Zusätzlich müssen nach jedem Gebrauch die Schläuche und der Ansaugfilter gespült 
werden, um ein Verstopfen durch Reinigungsmittelrückstände zu vermeiden. Hierzu 
Wasser in den leeren, sauberen Behälter füllen und wie gehabt mit dem Gerät 
verschrauben. Den Kipphebel in die senkrechte Position drehen und für ca. 20 
Sekunden den „Abzug“ voll durchdrücken, damit das Wasser angesaugt und 
ausgesprüht werden kann. Bei starker Verschmutzung des Filters muss die Metallkugel 
vom Ansaugschlauch gezogen werden und der darin befindliche Filter z.B. mit einer 
Ausblaspistole gereinigt werden. 

• Vor jeglicher Reinigungs-, Reparatur- oder Wartungsarbeit muss die TORNADOR® Black vom 
Luftnetz getrennt werden (außer zum Spülen, wie oben angegeben). Die Nichtbeachtung 
dieses Warnhinweises kann zu schweren Gesundheitsschäden führen. 

• Beschädigte oder defekte Teile sind auszutauschen. Das Rotate-Set (Teil-Nr. AK), Nozzle 
(Teil-Nr. 21), sowie alle Schläuche und Dichtungen sind Verschleißteile. Bitte sprechen Sie 
Ihren Händler auf entspreche Original-Ersatzteile an. 
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Mögliche Fehlfunktionen: 

Keine Flüssigkeit - Kipphebel in korrekter Position ? (senkrecht) 

- Sieb der Ansaugkugel verstopft? (Teil Nr. 28) Ggf. vom Schlauch 

abziehen und mit einer Ausblaspistole reinigen. 

- Umgebungstemperatur zu niedrig. Die dann zu niedrige Temperatur der 

vom Kompressor gelieferten Luft, lässt die Flüssigkeit in den schmalen 

Schläuchen gefrieren. 

- Luftdruck zu hoch. Über 6,5 bar kann der flüssigkeitsführende Schlauch 

(Teil Nr. 22) abknicken. Schlauch ersetzen. 

- Werkzeug nicht ausreichend gereinigt. Reinigungsmittelreste setzen den 

Schlauch (Teil Nr. 22) zu. Schlauch ersetzen. 

Wenig Leistung - Überprüfen Sie zunächst die korrekte Druckluftzufuhr 

- Prüfen Sie, ob der Druckregler im Griff möglicherweise auf eine niedrigere 

Luftzufuhr eingestellt ist und korrigieren Sie ggf. entsprechend. 

- Prüfen Sie, ob die Leistung Ihres Kompressors ausreichen ist. Wichtig ist 

hier die Angabe des Liefervolumens, nicht die des Ansaugvolumens. 

Diese darf für ein störungsfreies Arbeiten 270 l/min bei 5.5 bar nicht 

unterschreiten. 

 
 
Ersatz-und Verschleißteile hält Ihr Händler für Sie bereit, bzw. kann Sie Ihnen beschaffen. 
Wenn die o.a. Hinweise nicht zielführend sein sollten, wenden Sie sich bitte ebenfalls an Ihren 
Händler. Dieser hat die Möglichkeit das Gerät ggf. zu überprüfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Druckregler 

BENÖTIGTE LUFTMENGE 
 
Zur optimalen Leistungsentfaltung benötigt die 
TORNADOR® Black einen konstanten Luftdruck 
zwischen 4,5 und 6,5 bar. 
 
Viele Kompressoren erzeugen einen höheren Druck. 
Mit dem Druckregler können sie den Druck variieren. 
Bei niedrigerem Luftdruck wird mehr 
Reinigungsmittel angezogen (zum Reinigen). Bei 
höherem Luftdruck wird weniger Reinigungsmittel 
angezogen, und man hat mehr Kraft. Bei 
abgedrehter Chemiezufuhr auch zum Trocknen. 
 
ACHTUNG: Konstante Luftmengen variieren 
abhängig von der Kompressorgröße und -leistung. 
 
Hinweis: 
Grundsätzlich empfehlen wir zusätzlich einen 
Druckluftminderer mit max. 6,5 bar vorzuschalten 
und das Druckregel-Ventil zur Feinjustierung zu 
nutzen. 
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Erklärung der Symbole: 
Tragen eines Gehörschutzes, einer Schutzbrille, einer geeigneten Staubschutzmaske, Haare sind ggf. 
durch ein Haarnetz zu schützen, Tragen von Schutzhandschuhen und Durchlesen der 
Bedienungsanleitung sind zur Gewährleistung der Betriebssicherheit erforderlich. 

 
Technische Daten 

 
Luftdruckanschluss 1/4" 

Arbeitsdruck 4,5 - 6,5 bar 

Luftverbrauch 270 l/min bei 5.5 bar 

Gewicht (kg) 0.67 Kg. 

Geräuschpegel Schalldruck (LpA) 92.66 dB (EN ISO 15744) 

Geräuschpegel Schallstärke (LwA) 103.65 dB (EN ISO 15744) 

Peak-C-weighted Spitzenschalldruck (LpC) 96.5 dB (EN ISO 15744) 

Vibrationspegel 

Messungenauigkeit Vibrationspegel 

3.9 m/sec2 (EN 28662-1) 

1.95 m/sec² (EN 28662-1) 

Serien-Nummer  

 
 

EG-Konformitätserklärung für Maschinen 
(EG-RL 2006/42/EG) 

 

Hiermit erklärt der Hersteller 

 

BENDEL Werkzeuge GmbH & Co.KG 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

D-29549 Bad Bevensen 

 

dass die Maschine Z-020RS, Tornador-Gun (BLACK) konform ist mit den Bestimmungen der o.a. 

Richtlinie. 

 

Name und Anschrift des Dokumentationsbevollmächtigten: 
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Przed rozpoczęciem korzystania z narzędzia należy przeczytać ze 
zrozumieniem niniejszą instrukcję obsługi. 

 
Zasady bezpieczeństwa ogólnego i indywidualnego 

 
Uwaga: 

• Należy przeczytać ze zrozumieniem niniejszą instrukcję obsługi PRZED ROZPOCZĘCIEM 
KORZYSTANIA z narzędzia, a następnie stosować się do jej treści. Instrukcję należy 
przechowywać w odpowiednim miejscu dostępnym dla wszystkich użytkowników narzędzia. 

• Narzędzie może być używane, czyszczone i serwisowane tylko przez osoby rozumiejące 
zasady użytkowania go i przestrzegające instrukcji. Użytkownik narzędzia musi być osobą 
sprawną fizycznie. 

• Nieprawidłowe użycie lub nieupoważnione zmodyfikowanie narzędzia może skutkować 
odniesieniem poważnych obrażeń, zranieniem osób postronnych lub powstaniem szkód 
materialnych. 

• Oprócz instrukcji zawartych w niniejszym dokumencie należy również przestrzegać 
obowiązujących miejscowych norm i uregulowań prawnych. 

• Należy uniemożliwić dostęp do narzędzia dzieciom i osobom nie potrafiącym się nim 
posługiwać. Uruchomienie narzędzia przez taką osobę sprowadziłoby zagrożenie.  

 

Zagrożenia w miejscu pracy: 
• Do głównych przyczyn poważnych, a nawet śmiertelnych wypadków należą poślizgnięcie się, 

potknięcie i upadek. Należy uważać na przewody znajdujące się w miejscu pracy i w pobliżu. 
• Podczas pracy należy stać na stabilnym podłożu i zachowywać równowagę. 
• Wielokrotne powtarzanie ruchów, nieprawidłowa postawa i ekspozycja na ciągłe drgania skutkują 

zmęczeniem dłoni, ramion i całego ciała. 
• Silny hałas może doprowadzić do pogorszenia, a nawet do trwałej utraty słuchu. Zalecane jest 

stosowanie ochronnika słuchu. 
• Należy unikać wdychania pyłów i par, a także bezpośredniego kontaktu z potencjalnie 

niebezpiecznymi substancjami. 
• Narzędzie może być użytkowane i serwisowane tylko przez wykwalifikowane osoby zdolne 

fizycznie do wykonywania tych czynności, biorąc pod uwagę wymiary i wagę narzędzia, a także 
występujące w nim siły. 

• Narzędzie nie jest przeznaczone do stosowania w warunkach zagrożenia wybuchem i nie 
posiada izolacji zapobiegającej przepłynięciu przez niego prądu elektrycznego. 

• Należy pamiętać, że materiały, z których wykonane jest narzędzie podlegają zjawisku zmęczenia. 
 

Zagrożenia kinetyczne 
• Nawet niewielki strumień cieczy lub powietrza wypływający z narzędzia może uszkodzić wzrok 

lub doprowadzić do ślepoty. 
• Podczas używania lub serwisowania narzędzia, wymiany akcesoriów, a także podczas 

przebywania w miejscu jego pracy należy stosować środki ochrony twarzy i oczu odporne na 
udary. 

• Należy również zadbać, by okulary ochronne i maski twarzowe nosiły również osoby znajdujące 
się w otoczeniu miejsca pracy. 

• W razie stwierdzenia niesprawności narzędzia należy je natychmiast wyłączyć i wycofać z 
użytkowania, a następnie przekazać upoważnionemu serwisowi do przeglądu i naprawy. 

• Jeśli pojawiły się nietypowe drgania, należy wyłączyć narzędzie i sprawdzić przyczynę. Nie 
włączać narzędzia ponownie przed rozwiązaniem problemu. 

 
Bezpieczeństwo indywidualne 
 
• Z narzędzia można korzystać tylko w stanie wypoczętym. 
• Należy wykonywać pracę w sposób dbały i kierować się zdrowym rozsądkiem. 
• Nie należy używać narzędzia, będąc pod wpływem leków zaburzających sprawność lub alkoholu. 

Każdy przypadek nie wykazania należytej dbałości grozi odniesieniem poważnego urazu. 
• Podczas pracy należy zawsze stosować odpowiednią odzież i środek ochrony wzroku. Potrzebne 

mogą być dodatkowe środki ochrony, takie jak maska przeciwpyłowa, kask, ochronnik słuchu, 
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rękawice lub obuwie przeciwpoślizgowe. Należy kierować się piktogramami zamieszczonymi w 
niniejszym dokumencie. Nawet jeśli te środki ochrony nie są konieczne, stosowanie ich jest 
zdecydowanie zalecane, gdyż znacznie obniża ryzyko odniesienia obrażeń. 

• Po zakończeniu korzystania z narzędzia i przed każdą zmianą akcesoriów należy je odłączyć od 
źródła zasilania sprężonym powietrzem, by nie zostało przypadkiem włączone.  

• Przed każdym użyciem narzędzia należy sprawdzić, czy ono samo, przewody i akcesoria nie 
uległy uszkodzeniu lub obluzowaniu.  

• Przed użyciem narzędzia należy odłożyć w bezpieczne miejsce klucze i inne przedmioty użyte 
wcześniej do przygotowania narzędzia do pracy. 

• Podczas pracy nie należy sięgać zbyt daleko – pozycja ciała i podłoże muszą być stabilne, by 
móc zachować kontrolę nad narzędziem nawet w nieprzewidzianych sytuacjach. 

• Długie włosy i luźne fragmenty odzieży mogą zostać pochwycone przez obracające się części 
narzędzia, co grozi odniesieniem poważnego urazu. 

 
 
 
 
 
 
 
Ilustracja poglądowa 

 

 

 

Warunki zasilania sprężonym powietrzem 
• Narzędzie należy zasilać suchym i czystym sprężonym powietrzem o ciśnieniu nie 

przekraczającym wartości maksymalnej podanej w danych technicznych. Stosowanie wyższego 
ciśnienia drastycznie skraca żywotność urządzenia i może skutkować odniesieniem poważnego 
urazu. 

• Narzędzie należy połączyć ze źródłem sprężonego powietrza rurką, przewodem giętkim i 
elementami połączeniowymi o wymiarach wskazanych na powyższej ilustracji. 

• Nie przykręcać szybkozłącza bezpośrednio do otworu w uchwycie narzędzia. 
• By skuteczność narzędzia była zadowalająca, minimalna podaż powietrza musi być o co najmniej 

10% większa od poboru nominalnego. 
• Należy zapoznać się z zamieszczonymi tu danymi technicznymi. 

 

Bezpieczeństwo użytkowania narzędzia pneumatycznego 
• Firma Bendel Werkzeuge przykłada ogromną wagę do zagwarantowania bezpieczeństwa i 

wydajności oferowanych przez nią narzędzi.  
• Jednak najważniejszym „zabezpieczeniem” tego i każdego innego narzędzia jest SAM 

UŻYTKOWNIK.  
• Jego dbałość i zdrowy rozsądek to najlepsze zabezpieczenie przed urazem. Przewidzenie 

wszystkich zagrożeń jest niemożliwe, jednak najważniejsze z nich zostały tu wskazane.  
• Narzędziem mogą posługiwać się tylko wykwalifikowane osoby. 
• Narzędzia i związanych z nim akcesoriów nie wolno modyfikować. 
• Narzędzia nie wolno odłożyć dopóki nie zatrzymają się wszystkie jego części ruchome. 
• Nie przenosić narzędzia w stanie uruchomionym. 
• Należy trzymać uchwyt pewnie oraz zachowywać stabilność ciała i ramienia, w gotowości na siły 

wywierane przez narzędzie (odrzut). Jeśli narzędzie jest wyposażone w uchwyt pomocniczy, 
zalecane jest trzymanie tego uchwytu podczas uruchamiania narzędzia, gdyż zwiększy to 
kontrolę nad siłami odrzutu i momentu obrotowego. Operator może kontrolować te siły, jeśli jest 
do tego odpowiednio przygotowany. 

• Nigdy nie zbliżać dłoni do obracających się części lub akcesoriów. Taki element może uderzyć w 
dłoń. 

• W przypadku zablokowania się narzędzia lub wykonania przez nie niekontrolowanego ruchu 
należy je natychmiast wyłączyć. Odłączyć od narzędzia źródło sprężonego powietrza i nie 
używać narzędzia dopóki problem nie zostanie rozwiązany. Należy sprawdzić, dlaczego doszło 
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do blokady i zapobiec powtórzeniu się problemu. 
 

Zagrożenia związane ze źródłem i złączem sprężonego powietrza 
• Sprężone powietrze może spowodować poważne obrażenia! 
• Po zakończeniu pracy, przed wymianą akcesorium i przed przystąpieniem do serwisowania 

narzędzia należy zawsze zamknąć zawór wylotowy na źródle sprężonego powietrza, spuścić 
ciśnienie z przewodu zasilającego, a na koniec odłączyć narzędzie od tego przewodu. 

• Nie wolno kierować strumienia sprężonego powietrza w swoją stronę lub w stronę jakiejkolwiek 
osoby. 

• Uderzenie przewodem wprawionym w ruch strumieniem powietrza może spowodować poważny 
uraz. Przed każdym użyciem narzędzia należy sprawdzić, czy przewód pneumatyczny i elementy 
połączeniowe są sprawne i prawidłowo zamocowane. 

• Nie przekraczać ciśnienia maksymalnego wskazanego na tabliczce znamionowej (6,5 bara). 
• Nie przykręcać szybkozłączy bezpośrednio do narzędzia. Prawidłowy sposób montowania części 

przedstawiono w odpowiednich instrukcjach. 
 

Źródła dodatkowych informacji związanych z bezpieczeństwem 
• Pracodawca, związek zawodowy i/lub stowarzyszenie branżowe 
• Rada wspólnot europejskich i/lub krajowe kodeksy 
• Publikacja pt. „Warunki bezpiecznego użytkowania ręcznych z napędem mechanicznym” 

udostępniana przez Europejski Komitet Normalizacji (European Committee for Standardization, 
Rue de Stassart 36, 1050 BRÜSSEL, BELGIEN, 
http://www.cen.eu/cenorm/homepage.htm). 

Serwisowanie 
• Uszkodzone lub zużyte części wolno zastępować tylko zatwierdzonymi częściami oryginalnymi. 

Informacje i wsparcie dostępne są u sprzedawców i w autoryzowanych serwisach. Zamontowanie 
niezatwierdzonej części może skutkować wadliwym zadziałaniem narzędzia i odniesieniem 
urazu. 

• Narzędzie należy poddawać okresowemu przeglądowi pod kątem pęknięć, luzów, niedopasowań 
i działania części obrotowych. 

• Jakakolwiek niesprawność dyskwalifikuje narzędzie i musi zostać usunięta przez autoryzowany 
serwis. Należy pamiętać, że wiele wypadków wynika z nieodpowiedniego serwisowania 
urządzeń.  

 
 

Zastosowania narzędzia: 
Impulsowy pneumatyczny pistolet piorący:  
profesjonalne rozwiązanie dla warsztatów i komisów samochodowych 
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Zamieszczonych poniżej instrukcji należy przestrzegać dla 
własnego bezpieczeństwa! 

 
Instrukcje bezpiecznego postępowania 
 

• Narzędzie wytwarza znaczne ciśnienie akustyczne. By uniknąć uszkodzenia słuchu, należy stosować 
odpowiednie środki ochrony. 

• Ponieważ pracujące narzędzie może wprawić w ruch drobne przedmioty (efekt „wystrzelenia”), należy 
nosić okulary ochronne. 

• Narzędzie atomizuje płyn czyszczący, w rezultacie czego powstaje mgła o bardzo drobnych 
kropelkach. By uniknąć wdychania tej pary należy zastosować odpowiednie środki ochrony dróg 
oddechowych. 

• Należy upewnić się, że wszystkie osoby przebywające w pobliżu miejsca pracy narzędzia noszą 

okulary odporne na udary i maski twarzowe. 

• Nie przykręcać szybkozłącza bezpośrednio do zaworu redukcyjnego w uchwycie narzędzia. 

• Użytkować narzędzie tylko w dobrze przewietrzanych lub wentylowanych miejscach. 

• Nie zasilać narzędzia ciśnieniem większym niż 6,5 bara (93 psi). Zalecane jest ciśnienie w zakresie 
od 4,5 do 6,5 bara (od 64 do 93 psi). 

• Nie stosować środków czyszczących kwasowych, zasadowych i/lub palnych. Zalecane jest 
stosowanie środków o odczynie obojętnym. 

• W przypadku stosowania płynu czyszczącego wymagającego rozcieńczenia roztwór należy 
przygotować zgodnie z instrukcjami od producenta płynu. 

• Nigdy nie kierować tuby narzędzia w stronę ciała, a zwłaszcza twarzy jakiejkolwiek osoby. 

• Należy uniemożliwić dzieciom dostęp do narzędzia. 

• Wszystkie osoby używające narzędzia, montujące je, naprawiające, wymieniające akcesoria lub 
znajdujące się w pobliżu miejsca jego pracy muszą przeczytać niniejsze instrukcje ze 
zrozumieniem, by zminimalizować ryzyko odniesienia obrażeń. 

• Narzędzia i związanych z nim akcesoriów nie wolno modyfikować.  
• Nie czyścić narzędzia strumieniem sprężonego powietrza. 

• Po zakończeniu pracy, przed wymianą akcesorium i przed przystąpieniem do serwisowania 

narzędzia należy zawsze zamknąć zawór wylotowy na źródle sprężonego powietrza, spuścić 

ciśnienie z przewodu zasilającego, a na koniec odłączyć narzędzie od tego przewodu. 

• Nie wolno kierować strumienia sprężonego powietrza w swoją stronę lub w stronę jakiejkolwiek 

osoby. 

• Uderzenie przewodem wprawionym w ruch strumieniem powietrza może spowodować poważny uraz. 

Przed każdym użyciem narzędzia należy sprawdzić, czy przewód pneumatyczny i elementy 

połączeniowe są sprawne i prawidłowo zamocowane. 

• Nie przekraczać ciśnienia maksymalnego wskazanego na tabliczce znamionowej (6,5 bara / 93 psi). 

• Do głównych przyczyn poważnych, a nawet śmiertelnych wypadków należą poślizgnięcie się, 

potknięcie i upadek. Należy uważać na przewody znajdujące się w miejscu pracy i w pobliżu.  

• Narzędzie może być użytkowane i serwisowane tylko przez wykwalifikowane osoby zdolne fizycznie 

do wykonywania tych czynności, biorąc pod uwagę wymiary i wagę narzędzia, a także występujące w 

nim siły. Podczas pracy należy stać na stabilnym podłożu i zachowywać równowagę. 

• Narzędzie nie jest przeznaczone do stosowania w warunkach zagrożenia wybuchem i nie posiada 

izolacji zapobiegającej przepłynięciu przez niego prądu elektrycznego. 

• Należy pamiętać, że materiały, z których wykonane jest narzędzie podlegają zjawisku zmęczenia. 

 

Zalecane jest NIE UŻYWANIE narzędzia do czyszczenia elementów pojazdu związanych z 
bezpieczeństwem, takich jak pasy bezpieczeństwa i komponentów elektrycznych lub elektronicznych. 

 
Instrukcje szczególne 
Instrukcje i zalecenia przekazywane użytkownikom narzędzia wynikają z dotychczasowego doświadczenia 
jego producenta, a także z najnowszych badań. Z uwagi na wielość możliwych zastosowań narzędzia i 
zróżnicowanie warunków jego użytkowania, przedstawione tu informacje nie wyrażają jakiegokolwiek 
zobowiązania ze strony producenta, nie ustanawiają jakiegokolwiek stosunku prawnego, ani nie uzupełniają 
postanowień umowy sprzedaży i kupna narzędzia. 
Nabywca jest w każdym przypadku zobowiązany do samodzielnego sprawdzenia zdatności narzędzia do 
przewidzianego zastosowania. Należy zawsze przestrzegać instrukcji dotyczących bezpieczeństwa 
stosowania płynów czyszczących, a w razie wątpliwości kontaktować się z ich producentami. 



Wersja 2019/01 13 

Odpowiedzialność i obowiązki producenta narzędzia wynikają wyłącznie z jego ogólnych warunków 
prowadzenia działalności i nie podlegają rozszerzeniu o treść informacji zawartych w niniejszym dokumencie 
lub przekazanych przez jakichkolwiek serwisantów. 
 

 

 
 
 
 
Instrukcje użytkowania 
 
 

1 Usunąć luźne zanieczyszczenia z powierzchni przeznaczonej do poddania natryskowi 
(szczotką lub odkurzaczem). 

2 Obrócić dźwignię zaworu na nakrętce pojemnika z płynem czyszczącym do pionu, by 
doprowadzić do zbiornika sprężone powietrze wypychające płyn.  

3 Należy wlać płyn do zbiornika bezpośrednio przed rozpoczęciem pracy, a po 
zakończeniu pracy opróżnić zbiornik, by uniknąć osadzania się zaschniętych 
pozostałości płynu na rurkach i na filtrze ssania.  
Nie stosować środków czyszczących kwasowych, zasadowych i/lub palnych. Zalecane 
jest stosowanie środków o odczynie obojętnym. 

4 Połączyć narzędzie ze źródłem sprężonego powietrza. 
5 Ważne: Trzymać tubę wylotową z dyszą wirującą w odległości 1-3 cm od czyszczonej 

powierzchni, pod kątem ok. 45°. 
6 Dysza wirująca nie może zetknąć się z jakimkolwiek elementem wystającym z powierzchni, 

ponieważ grozi to uszkodzeniem zarówno dyszy, jak i tego elementu. 
7 Pociągnąć za spust do oporu. Powoli przemieszczać tubę nad powierzchnią, wykonując 

koliste ruchy.  
8 Obrócić dźwignię zaworu na nakrętce pojemnika do poziomu, by odciąć wypływ płynu z 

pojemnika (przy tym położeniu zaworu z dyszy wirującej wypływa tylko sprężone powietrze). 
Pociągnąć za spust i osuszyć oczyszczoną powierzchnię. 

9 By usunąć pozostałość wilgoci, wytrzeć powierzchnię suchą tkaniną. 
 
 
KONSERWACJA narzędzia po użyciu 

• Oczyścić dyszę wirującą: Obrócić dźwignię zaworu na nakrętce pojemnika do poziomu („tylko 
powietrze”), włożyć tubę z dyszą wirującą do naczynia (np. kubła) i pociągnąć za spust do 
oporu, by usunąć pozostałości płynu z tuby i dyszy wirującej. 

• Dodatkowo, po zakończeniu korzystania z narzędzia należy przepłukać wodą rurki i filtr 
ssania. Należy w tym celu dokładnie opłukać pojemnik czystą wodą, wlać do niego 
trochę wody i przykręcić do „lufy” pistoletu w normalny sposób. Obrócić dźwignię 
zaworu na nakrętce pojemnika do pionu („sprężone powietrze + płyn”) i pociągnąć za 
spust. Przepłukiwać narzędzie przez co najmniej 20 sekund. W razie potrzeby, oczyścić 
sam filtr ssania: wyjąć metalową kulkę z rurki ssania i oczyścić jej integralny filtr 
sprężonym powietrzem. 

• Części uszkodzone należy wymieniać bezzwłocznie dla własnego bezpieczeństwa. Tuba, 
zespół dyszy wirującej, rurki i uszczelki są częściami ulegającymi zużyciu. Informacje o 
oryginalnych częściach zamiennych są dostępne u sprzedawców i serwisantów narzędzia.  

• Po zakończeniu pracy, przed wymianą akcesorium i przed przystąpieniem do serwisowania 
narzędzia należy zawsze zamknąć zawór wylotowy na źródle sprężonego powietrza, spuścić 
ciśnienie z przewodu zasilającego, a na koniec odłączyć narzędzie od tego przewodu. 

 
 
 
WYMAGANE CIŚNIENIE POWIETRZA 
Narzędzie pracuje najwydajniej przy stałym ciśnieniu powietrza o wartości od 5,5 do 6,5 bara (od 79 
do 93 psi). 
 
UWAGA: Możliwość utrzymania stałego natężenia przepływu powietrza zależy od parametrów 
sprężarki. Należy upewnić się, że zbiornik i przewody sprężonego powietrza są wolne od jakichkolwiek 
zanieczyszczeń. 
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Rozwiązywanie problemów 
 

Brak natrysku - Czy dźwignia zaworu na nakrętce pojemnika została obrócona do pionu? 

- Zatkany filtr ssania (część 28)? Należy wyjąć kulkę z rurki i oczyścić filtr 

sprężonym powietrzem. 

- Za niska temperatura. Sprężone powietrze jest za zimne, więc płyn 

zamarza w rurkach. 

- Za wysokie ciśnienie. Doprowadzenie do wewnętrznej rurki 

transportującej płyn (część 22) ciśnienia przekraczającego 6,5 bara (93 

psi) skutkuje uszkodzeniem tej rurki. Rurka musi zostać wymieniona. 

- Niewystarczające oczyszczanie narzędzia. Pozostałości płynu 
czyszczącego osadziły się w rurce (część 22) i zatkały ją. Rurka musi 
zostać wymieniona. 

Spadek mocy - Należy sprawdzić źródło sprężonego powietrz i związane z nim akcesoria. 

- Sprawdzić, czy regulator ciśnienia powietrza w uchwycie narzędzia nie 

jest ustawiony na niską wartość, a w razie potrzeby zwiększyć nastawę.  

- Sprawdzić, czy sprężarka powietrza jest wystarczająco mocna. 

Najważniejszym parametrem jest jej wydatek objętościowy. Do 

prawidłowej pracy narzędzia potrzebne jest natężenie przepływu 270 

l/min przy ciśnieniu 5,5 bara.  

 
 
 
Dostawca narzędzia może zaoferować wszystkie części zużywalne i zamienne wskazane na ilustracji.  
Jeśli samodzielne rozwiązanie problemu w oparciu o powyższe wskazówki okaże się niemożliwe, 
należy skontaktować się z dostawcą narzędzia. Udzieli on wszelkiego wsparcia, a w razie potrzeby 
dokona szczegółowego przeglądu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regulator 
ciśnienia 
powietrza 

REGULATOR CIŚNIENIA POWIETRZA 
 
Narzędzie pracuje najwydajniej pod ciśnieniem o 
wartości od 5,5 do 6,5 bara (od 79 do 93 psi).  
Wiele sprężarek wytwarza wyższe ciśnienie. 
Regulator ciśnienia powietrza umożliwia ustawienie 
natężenia przepływu odpowiednio do potrzeb. 
Przy niższym ciśnieniu zużywana jest większa 
objętość płynu i na odwrót. 
 
Uwaga: 
Zalecane jest zamontowanie DODATKOWEGO 
regulatora redukującego ciśnienie do 
maksymalnie 6,5 bara (93 psi) i stosowanie 
regulatora wbudowanego w narzędzie do 
regulacji precyzyjnej. 



Wersja 2019/01 15 

 
 
 
 

 
 

 

Objaśnienie piktogramów: 

Należy stosować środki ochrony słuchu, twarzy i oczu, maskę przeciwpyłową, w razie potrzeby czepek 

na włosy, rękawice ochronne. Ostatni piktogram odsyła użytkownika do niniejszej instrukcji obsługi. 

Dane techniczne 
 

Wlot powietrza 1/4” 

Ciśnienie robocze powietrza Od 64 do 93 psi (od 4,5 do 6,5 bara) 

Pobór powietrza 270 l/min przy 79 psi / 5,5 bara 

Waga 0,67 kg 

Ważone ciśnienie akustyczne (LpA) 92,66 dB (EN ISO 15744) 

Ważona moc akustyczna (LwA) 103,65 dB (EN ISO 15744) 

Chwilowa ważona moc akustyczna z korekcją C 

(LpC) 

96,5 dB (EN ISO 15744) 

Poziom drgań 

Niepewność pomiaru (standardowa) 

3,9 m/s2 (EN 28662-1) 

1,95 m/s² (EN 28662-1) 

Numer seryjny 

 

 

 
Deklaracja zgodności „CE” dla maszyn 

(EG-RL 2006/42/EG) 
Niniejszym, spółka 

 

BENDEL Werkzeuge GmbH & Co. KG 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

D-29549 Bad Bevensen  

 

deklaruje, że maszyna oznaczona jako pistolet piorący Tornador® Black Z-020RS spełnia 

wymagania powyższej dyrektywy. 

  

Nazwisko i adres osoby upoważnionej do klasyfikowania dokumentacji technicznej: 

  

Frank Bendel 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

D-29549 Bad Bevensen 

 

 

Bad Bevensen, 02.01.2019 

 
 
Frank Bendel, Dyrektor Zarządzający 
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Antes de poner en funcionamiento esta herramienta es imprescindible haber 
leído, entendido y tenido en cuenta este manual de uso. 

 
 

Advertencias generales de seguridad y protección personal 

 
ATENCIÓN 

• Antes de poner en funcionamiento este aparato es necesario leer íntegra y detenidamente, 
tener en cuenta y cumplir este manual de uso y las advertencias de seguridad. A 
continuación, el manual deberá guardarse en un lugar adecuado, al alcance de cualquier 
persona que utilice el aparato. 

• El aparato solo debe ser puesto en funcionamiento, instalado, utilizado, limpiado y revisado 
por personas competentes que entiendan y observen este manual. Los usuarios deben estar 
en condiciones físicas de poder utilizar este aparato. 

• En caso de un uso inapropiado, así como si se lleva a cabo cualquier modificación o 
combinación utilizando piezas no adecuadas de otros fabricantes, pueden producirse daños 
materiales y graves daños para la salud de la persona en cuestión y de otras personas y 
animales. 

• Deben tenerse en cuenta y cumplirse las normas de seguridad, disposiciones del puesto de 
trabajo y normas sobre protección laboral aplicables del país o la zona de utilización en 
cuestión, por ejemplo la normativa alemana sobre prevención de accidentes. 

• Asegúrese de que el aparato se encuentra fuera del alcance de los niños y de otras personas 
que no están familiarizadas con su manejo. La puesta en marcha de la herramienta por 
personas que no conocen las normas de seguridad y de uso es potencialmente peligrosa. 

 

Peligros en el puesto de trabajo: 
• Los resbalones, tropezones y caídas son la principal causa de accidentes graves e incluso 

mortales. Debe por tanto prestarse atención a los tubos que se encuentran en el trayecto al 
puesto de trabajo o en el entorno de este. 

• Procure mantener una postura corporal segura y firme. 
• Las secuencias de movimientos repetitivas, una mala postura corporal y las constantes 

vibraciones pueden tener consecuencias perjudiciales para las manos y los brazos. 
• Un elevado nivel de ruidos puede provocar pérdida de audición permanente. Utilice la protección 

auditiva obligatoria. 
• Evite aspirar polvo y entrar en contacto con los residuos de abrasión y de materiales que se 

generan durante el proceso de trabajo. Pueden ser perjudiciales para su salud. 
• El personal de servicio y de mantenimiento debe estar físicamente en condiciones de soportar el 

tamaño, el peso y la fuerza del aparato. 
• Este aparato no está diseñado para ser utilizado en atmósferas potencialmente explosivas y no 

puede entrar en contacto con piezas conductoras de tensión. 
• Recuerde que todo material está sujeto a desgaste y que ello puede provocar la aparición de 

signos de fatiga en las herramientas. 
• Sujete firmemente la herramienta y asegúrese de mantener una postura segura que le permita 

contrarrestar la fuerza generada por la herramienta. 
 

Riesgos por esquirlas que salen despedidas: 
• Pequeñas esquirlas que pueden ser por ejemplo removidas por el aire de retorno pueden 

provocar lesiones oculares y, por tanto, pérdida de visión. Al trabajar con un aparato de aire 
comprimido, efectuar trabajos de reparación o de mantenimiento o incluso al sustituir piezas 
accesorias debe utilizarse siempre una protección ocular y facial adecuada (gafas de protección, 
máscara). 

• Esto también es aplicable a todas las demás personas que se encuentren en el área de peligro. 
• En caso de fallos de funcionamiento, desconecte de inmediato el aparato y solicite su revisión a 

un taller autorizado. 
• En caso de fuertes vibraciones, desconecte la herramienta y solicite su revisión a un taller 

especializado autorizado. Mientras no se adopten medidas de corrección adecuadas, el aparato 
no podrá seguir utilizándose. 
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Protección personal 
 
• Utilice el aparato solo si está despierto y descansado. 
• Preste en todo momento atención a lo que está haciendo y utilice siempre el sentido común 

cuando maneje la herramienta. 
• No utilice el aparato si está cansado o bajo los efectos de algún fármaco o del alcohol. El más 

mínimo descuido puede tener graves consecuencias. 
• Utilice ropa de protección suficiente y gafas de seguridad. La utilización del equipo de protección, 

como máscaras antipolvo, calzado de seguridad antideslizante, casco y protección auditiva, 
reduce enormemente el riesgo de accidentes y lesiones. 

• Evite que la herramienta se ponga en funcionamiento por error o de forma no intencionada. 
Asegúrese de que el aparato se desconecta de la alimentación de aire comprimido después de 
cada uso y durante el transporte. 

• Antes de conectar y utilizar la herramienta compruebe siempre que todas las uniones del aparato 
y de los tubos están firmemente colocadas (especialmente los tornillos y las tuercas) y en 
particular que los conductos de aire comprimido y las piezas de conexión no presentan daños. 

• No adopte posiciones forzadas y procure mantener una postura segura y su cuerpo en equilibrio 
para tener la herramienta bajo control en todo momento, incluso si se producen situaciones 
inesperadas. 

• Utilice ropa adecuada. Evite llevar prendas amplias o complementos. Mantenga en todo 
momento el cabello, las prendas de vestir y los guantes lejos de las piezas en movimiento, ya 
que estas podrían atraparlos y causarle lesiones importantes. 

 

 
 
 

 

 

 

 
Ejemplo de un aparato de aire comprimido. 

 

 

 

Requisitos para el aire comprimido suministrado 
• Conecte el aparato a aire limpio y seco con una presión que no supere la presión de servicio 

máxima indicada en los datos técnicos de este aparato. Una presión mayor acorta 
considerablemente la vida útil del aparato y puede provocar además accidentes graves. 

• Conecte el aparato al aire comprimido utilizando conductos, tubos y conexiones de la sección 
transversal y el tamaño prescritos (véase la imagen anterior). 

• No monte ningún acoplamiento rápido directamente al mango de la herramienta. 
• Para que el aparato funcione a la perfección, la potencia del compresor debe ser como mínimo 

un 10 % mayor que el consumo indicado para la herramienta de aire comprimido. 
• Por favor, consulte los datos técnicos que se incluyen en este manual. 

 

Normas de seguridad para máquinas accionadas con aire comprimido 
• Con sus aparatos de aire comprimido, Bendel Werkzeuge pone a su disposición herramientas 

que le permiten trabajar de forma rápida y segura. 
• Sin embargo, el factor de seguridad más importante para este y cualquier otro aparato es 

USTED MISMO. 
• Su diligencia y su capacidad de juicio son la mejor forma de evitar accidentes. No podemos 

enumerar aquí todos los riesgos posibles, pero hemos intentado destacar los más importantes. 
Este aparato y sus accesorios no deben modificarse. 

• Este aparato solo debe ser utilizado por personal cualificado. 
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• La herramienta no debe apoyarse hasta que las piezas giratorias se hayan detenido. 
• El aparato no puede dejarse en funcionamiento mientras se desplaza o se transporta. 
• Sujete en todo momento la herramienta con la mano de forma firme y segura y coloque su 

cuerpo y el brazo de tal forma que pueda amortiguar el retorno que puede producirse durante su 
utilización. 

• Mantenga las manos lejos de las piezas giratorias. En este caso también pueden producirse 
retrocesos. 

• En caso de que la herramienta se atasque o se bloquee, desconéctela de inmediato. En ningún 
caso arranque la herramienta mientras siga bloqueada. En primer lugar extraiga los conductos 
de aire comprimido antes de intentar desatascar la herramienta. Compruebe el motivo del 
bloqueo y adopte las medidas correctoras adecuadas. 

 

Peligros de la alimentación de aire comprimido: 
• El aire comprimido puede provocar lesiones graves. 
• Cierre siempre la alimentación de aire. Deje que el aire salga del tubo hasta que no haya presión 

e interrumpa la entrada de aire al aparato cuando este no se esté utilizando, antes de cambiar 
piezas accesorias o si hay alguna reparación pendiente. 

• No dirija nunca el chorro de aire directamente hacia usted u otras personas. 
• Las sacudidas de los tubos pueden provocar lesiones graves. Compruebe que los tubos no 

presentan daños y que todas las conexiones están correctamente montadas y aseguradas. 
• No supere nunca la presión máxima indicada en la placa de características o los 6,5 bar. 
• Tenga en cuenta las instrucciones de instalación. 
 

Obtendrá más advertencias de seguridad de: 
• su empleador, el sindicato o la asociación profesional; 
• la normativa de seguridad de la Comunidad Europea o del país de utilización en cuestión; 
• las "Disposiciones de seguridad para aparatos portátiles no eléctricos", las cuales pueden 

solicitarse al European committee for standardization - Rue de Stassart, 36 1050 BRUSELAS 
(BÉLGICA) 
http://www.cen.eu/cenorm/homepage.htm 

 

 

Mantenimiento 
• Solicite a su distribuidor la sustitución de las piezas dañadas o desgastadas por piezas de 

repuesto originales. La utilización de piezas de repuesto no autorizadas puede provocar fallos de 
funcionamiento en la herramienta y daños a las personas. 

• Revise la herramienta periódicamente y compruebe que no hay grietas, huecos inusuales o 
asimetrías y que no se puede acceder fácilmente a las piezas móviles. 

• Si se da alguna circunstancia de este tipo, el aparato no podrá seguir utilizándose mientras no 
sea evaluado por un taller especializado autorizado. Recuerde que muchos accidentes se deben 
a un mantenimiento incorrecto o insuficiente de las herramientas. 

 

Aplicación del aparato: 
• Pistola de limpieza: 

para limpiar la suciedad en vehículos. Exclusivamente para uso industrial. 
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Por su propia seguridad debe tener en cuenta los puntos siguientes: 

Antes de poner en funcionamiento la TORNADOR® Black es necesario leer íntegra y detenidamente, 
tener en cuenta y cumplir este manual de uso y las advertencias de seguridad. A continuación, el 
manual deberá guardarse en un lugar adecuado, al alcance de cualquier persona que utilice el aparato. 
La TORNADOR® Black solo debe ser instalada, utilizada, limpiada y revisada por personas 
competentes que entiendan y observen este manual. En caso de un uso inapropiado de la 
TORNADOR® Black, así como si se lleva a cabo cualquier modificación o combinación utilizando piezas 
no adecuadas de otros fabricantes o productos de limpieza inapropiados, pueden producirse daños 
materiales y graves daños para la salud de la persona en cuestión y de otras personas y animales. 
Deben tenerse en cuenta y cumplirse las normas de seguridad, disposiciones del puesto de trabajo y 
normas sobre protección laboral aplicables del país o la zona de utilización de la TORNADOR®  Black, 
por ejemplo la normativa alemana sobre prevención de accidentes. 
 
Advertencias de seguridad: 
 

• Este aparato no cuenta con aislamiento frente a tensiones y corrientes eléctricas. Es 
imprescindible evitar todo contacto de la TORNADOR® Black y el líquido pulverizado con 
corrientes, tensiones y aparatos eléctricos. CUIDADO: PELIGRO DE MUERTE 

• La TORNADOR® Black no debe utilizarse en atmósferas potencialmente explosivas. 

• Las personas que trabajan con esta herramienta deben estar en condiciones físicas de soportar el 
peso, la masa y la fuerza de la TORNADOR® Black durante su uso. 

• Antes de utilizar la TORNADOR® Black asegúrese siempre de que el vaso y los conductos de aire 
no presentan suciedad de ningún tipo. Cualquier resto de suciedad podría actuar como proyectil y 
causar lesiones y/o daños importantes. 

• Antes de conectar y utilizar la herramienta compruebe siempre que todas las uniones 
(especialmente los tornillos y las tuercas) están firmemente colocadas, verifique la estanqueidad 
de la TORNADOR® Black y de los tubos y asegúrese de que los conductos de aire comprimido y 
las piezas de conexión no presentan daños. 

• La TORNADOR® Black genera una considerable presión sonora. Por ello debe utilizarse una 
protección acústica adecuada para evitar lesiones. 

• Al trabajar con la TORNADOR® Black pueden levantarse pequeñas partículas. Por este motivo 
deben utilizarse unas gafas de protección adecuadas para evitar lesiones en los ojos. 

• La TORNADOR® Black pulveriza los líquidos limpiadores en partículas muy finas. Por ello, para 
evitar daños en la salud debido a la aspiración de estos líquidos, debe utilizarse una protección 
respiratoria adecuada. 

• Asegúrese de que las personas que se encuentren en el entorno más cercano también llevan la 
protección acústica, ocular y respiratoria correspondiente. 

• La TORNADOR® Black solo puede utilizarse en entornos bien ventilados. 

• La TORNADOR® Black debe utilizarse con una presión de entre 4,5 y 6,5 bar. Una presión mayor 
puede causar daños y lesiones graves. 

• Para llenar los líquidos (productos de limpieza), la TORNADOR® Black debe estar sin presión. 
Esto debe comprobarse antes de desenroscar el vaso. 

• No utilice productos de limpieza ácidos, alcalinos y/o fácilmente inflamables. Pueden influir en la 
vida útil de la TORNADOR® Black, dañar la herramienta y afectar gravemente a la salud del 
usuario. 

• En caso de utilizar líquidos de limpieza que deban diluirse observe siempre las instrucciones del 
fabricante para determinar la proporción de la mezcla. 

• Enrosque un tubo de aire comprimido al aparato. La utilización de acoplamientos rápidos 
directamente en aparatos de aire comprimido puede ser peligrosa porque pueden soltarse sin 
querer. 

• No dirija nunca la TORNADOR® Black hacia la cara o el cuerpo. Esto es válido para el propio 
usuario, terceras personas y animales. En caso contrario pueden causarse lesiones considerables, 
en especial incluso pérdida de visión. 

• Procure mantener una posición firme y no obstruir los tubos de aire comprimido mientras trabaje 
con la TORNADOR® Black. Los resbalones, caídas y tropezones mientras se trabaja con esta 
herramienta pueden tener graves consecuencias para la salud. 

• Los componentes relevantes desde el punto de vista de la seguridad, como por ejemplo cinturones 
de seguridad y módulos eléctricos o electrónicos, no deben limpiarse con la TORNADOR® Black. 
De lo contrario podrían dañarse y, en caso dado, no cumplirían su función de seguridad. 
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• Desconecte la entrada de aire comprimido cuando no se esté utilizando la herramienta y durante la 
limpieza o el mantenimiento. 

• No deje la TORNADOR® Black al alcance de los niños. 

• Observe cualquier otra instrucción de seguridad que haya recibido con este aparato. 
 

Advertencias especiales: 
Las indicaciones y recomendaciones verbales y por escrito que proporcionamos como ayuda al comprador o 
usuario son el resultado de la experiencia acumulada y los conocimientos más recientes. Debido a la gran 
variedad de posibilidades de aplicación y condiciones de utilización, estas indicaciones no son vinculantes y 
no constituyen ninguna relación jurídica contractual ni dan lugar a ninguna obligación adicional derivada del 
contrato de compraventa. 
En todos los casos es el propio comprador quien, bajo su responsabilidad, debe comprobar la idoneidad del 
aparato para el fin previsto. Lea siempre las advertencias técnicas de seguridad de los líquidos limpiadores y 
en caso de duda póngase en contacto con el fabricante. 
Nuestra responsabilidad se limita exclusivamente a lo indicado en nuestras Condiciones Comerciales 
Generales y ni esta información ni el asesoramiento proporcionado por nuestro Servicio Técnico Externo la 
amplían. 
 
Advertencias de uso: 
 

1 Elimine la suciedad suelta que pueda haber en la superficie que se ha de limpiar (por 
ejemplo, con un cepillo o un aspirador). 

2 Coloque la palanca en posición vertical para dejar pasar el líquido (limpiador) contenido en el 
vaso. 

3 Introduzca el producto de limpieza en el vaso justo antes de utilizar la herramienta y 
vacíe el líquido restante después de cada uso para evitar que el filtro de aspiración y 
los conductos se obstruyan. 
No utilice productos de limpieza ácidos, alcalinos y/o fácilmente inflamables. Pueden 
influir en la vida útil de la TORNADOR® Black, dañar la herramienta y/o afectar 
gravemente a la salud del usuario. 

4 Conecte la herramienta a la fuente de aire comprimido disponible. 
5 Importante: Para obtener un resultado óptimo, sujete la boquilla de limpieza formando un 

ángulo de aproximadamente 45º con la superficie que se ha de limpiar y a una distancia de 
tan solo 1-3 cm de esta. 

6 Mientras esté trabajando compruebe continuamente que las piezas giratorias de la 
herramienta no entran en contacto con partes que sobresalgan de las superficies que se han 
de limpiar para evitar así daños por ambos lados. 

7 Apriete por completo el "gatillo" y mueva la TORNADOR® Black lentamente y dibujando 
círculos sobre la superficie que se ha de limpiar. 

8 Coloque la palanca verde en la posición horizontal "air only". Apriete el gatillo y seque la 
superficie limpia. 

9 Para eliminar cualquier resto de humedad, pase un paño seco por la superficie. 
 

REVISIÓN Y MANTENIMIENTO tras el uso 
 

• Para limpiar el cono, coloque la palanca en la posición horizontal "air only", introduzca la 
boquilla de limpieza en un cubo con agua limpia y apriete el gatillo por completo para eliminar 
la suciedad de la boquilla. 

• Además, tras cada uso es necesario limpiar los tubos y el filtro de aspiración para 
evitar que se obstruyan debido a los restos de productos limpiadores. Para ello, llene 
el depósito vacío y limpio y enrósquelo al aparato de la forma habitual. Coloque la 
palanca en posición vertical y apriete el gatillo por completo durante unos 20 segundos 
para que el agua pueda ser aspirada y pulverizada. Si el filtro está muy sucio será 
necesario extraer la bola metálica del tubo de aspiración y limpiar el filtro que se 
encuentra en el interior, p. ej. con una pistola de soplado. 

• Antes de llevar a cabo cualquier tarea de limpieza, reparación o mantenimiento, la 
TORNADOR® Black debe desconectarse de la red de aire comprimido (excepto para 
enjuagarla como se ha descrito). De no observarse esta advertencia podrían sufrirse lesiones 
graves. 
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• Las piezas dañadas o defectuosas deben ser sustituidas. El juego de piezas giratorias (n.º de 
pieza AK), la boquilla (n.º de pieza 21) y todos los tubos y juntas son piezas de desgaste. Por 
favor, solicite a su distribuidor piezas originales adecuadas. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Posibles fallos: 

No hay líquido - ¿Está la palanca en posición correcta? (vertical) 

- ¿Está el tamiz de la bola de aspiración? (N.º de pieza 28) Si es preciso, 

sacarla del tubo y limpiarla con una pistola de soplado. 

- Temperatura ambiente demasiado baja. En ese caso, la temperatura del 

aire proporcionado por el compresor es demasiado baja y provoca que el 

líquido se hiele en los conductos estrechos. 

- Presión de aire demasiado elevada. Por encima de 6,5 bar, el tubo por el 

que pasa el líquido (n.º de pieza 22) se puede doblar. Sustituir el tubo. 

- La herramienta no está suficientemente limpia. Los restos de limpiador 

obstruyen el tubo (n.º de pieza 22). Sustituir el tubo. 

Poca potencia - Compruebe en primer lugar que la alimentación de aire es correcta 

- Compruebe si en el regulador de presión situado en la empuñadura se ha 

ajustado una entrada de aire menor y si es preciso corrija esta situación 

convenientemente. 

- Compruebe si la potencia de su compresor es suficiente. En este caso es 

importante que indique el volumen de suministro, no el volumen de 

aspiración. Para trabajar sin interrupciones, este valor no puede bajar de 

270 l/min a 5,5 bar. 

 
 
Su distribuidor dispone de piezas de repuesto y de desgaste o puede conseguirlas. 
Si con las indicaciones anteriores no consigue solucionar el problema, póngase igualmente en 
contacto con su distribuidor. Si es necesario, el tiene la posibilidad de revisar la herramienta. 
 
 
 
 

Regulador de presión 

CAUDAL DE AIRE NECESARIO 
 
Para desarrollar una potencia óptima, la 
TORNADOR® Black necesita una presión de aire 
constante de entre 4,5 y 6,5 bar, 
 
pero muchos compresores generan una presión 
mayor. 
Con el regulador de presión puede ajustar la presión. 
Con una presión de aire menor se utiliza más 
cantidad de limpiador (para limpiar). Con una presión 
de aire mayor se utiliza menos producto limpiador y 
la fuerza es mayor. En este caso, la fuerza para 
secar también es mayor con la entrada de producto 
limpiador cerrada. 
 
ATENCIÓN: Los caudales de aire constantes varían 
en función del tamaño y la potencia del compresor. 
 
Advertencia: 
Recomendamos anteponer además un reductor 
de aire comprimido con máximo 6,5 bar y utilizar 
la válvula de control de la presión para conseguir 
un ajuste preciso. 
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Explicación de los símbolos: 
Para garantizar un manejo seguro debe utilizarse protección auditiva y una máscara antipolvo 
adecuada, el cabello debe protegerse si es preciso con una redecilla, deben utilizarse guantes de 
protección y es necesario leer el manual de instrucciones. 

 
Datos técnicos 

 
Conexión de aire comprimido 1/4" 

Presión de trabajo 4,5 - 6,5 bares 

Consumo de aire 270 l/min a 5,5 bar 

Peso (kg) 0,67 kg 

Nivel de presión acústica (LpA) 92,66 dB (EN ISO 15744) 

Nivel de potencia acústica (LwA) 103.65 dB (EN ISO 15744) 

Valor pico ponderado de presión acústica (LpC) 96.5 dB (EN ISO 15744) 

Nivel de vibraciones 

Imprecisión de medición del nivel de vibraciones 

3,9 m/s2 (EN 28662-1) 

1,95 m/s² (EN 28662-1) 

Número de serie  

 
 

Declaración de conformidad CE para máquinas 
(Directiva 2006/42/CE) 

 

Por la presente, el fabricante 

 

BENDEL Werkzeuge GmbH & Co.KG 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

29549 Bad Bevensen (Alemania) 

 

certifica que la máquina Z-020RS, Tornador-Gun (BLACK) cumple las disposiciones de la Directiva 

anteriormente mencionada. 

 

Nombre y dirección de la persona facultada para elaborar la documentación técnica: 

 

Frank Bendel 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

29549 Bad Bevensen (Alemania) 

 

Bad Bevensen, 02-01-2019 

 

 

__________________________ 

Frank Bendel, Consejero Delegado 

  



Wersja 2019/01 23 

Avant la mise en service de cet outil, il est absolument indispensable de lire, 
comprendre et respecter ce mode d'emploi. 

 
 

Consignes de sécurité générales et sécurité des personnes 

 
ATTENTION 

• Avant la mise en service de cet appareil, merci de lire et respecter l'intégralité de ce mode 
d'emploi et des consignes de sécurité. Ensuite, ranger ce mode d'emploi dans un endroit 
adapté et accessible à tous les utilisateurs de l'appareil. 

• L'appareil ne doit être utilisé, mis en service, installé, nettoyé et entretenu que par des 
personnes formées, qui comprennent et suivent les présentes consignes. L'utilisateur doit être 
physiquement en mesure d'utiliser l'appareil. 

• Une utilisation incorrecte, ainsi que tout changement apporté ou combinaison avec des pièces 
n'étant pas d'origine peuvent entraîner de sérieux problèmes de santé sur les utilisateurs, les 
tiers et les animaux. 

• Respecter les consignes de sécurité en vigueur, ainsi que les consignes relatives au poste de 
travail et les directives de la protection du travail du pays ou de la région d'utilisation. 
Notamment les consignes allemandes en termes de protection contre les accidents. 

• Veuillez vous assurer que l'appareil est hors de portée des enfants et des personnes ne 
sachant pas l'utiliser. La mise en marche d'un appareil par des personnes ne connaissant pas 
les consignes de sécurité et d'utilisation peut représenter un risque. 

 

Risques sur le poste de travail : 
• Glisser, trébucher et chuter sont les causes principales des accidents graves voire mortels. 

Faites attention aux tuyaux présents sur le sol ou autour du poste de travail. 
• Veillez à toujours avoir une position corporelle sûre ainsi qu'à être bien stable. 
• Les mouvements répétés, les positions inappropriées et les vibrations permanentes peuvent 

avoir des conséquences néfastes sur les mains et les bras. 
• Un niveau sonore élevé peut entraîner une perte permanente de l'ouïe. Veuillez utiliser les 

bouchons d'oreille prescrits. 
• Évitez de respirer les poussières et d'entrer en contact avec les restes de matériel issus des 

opérations : ceux-ci peuvent nuire à votre santé. 
• Le personnel d'utilisation et de maintenance doit être physiquement capable, en termes de taille 

et de poids, de contourner la force de l'appareil. 
• Cet appareil ne doit pas être utilisé dans les pièces exposées à un risque d'explosion et ne doit 

pas être mis en contact avec des pièces sous tension. 
• Veuillez garder à l'esprit que tous les matériaux sont soumis à l'usure et que cela peut être à 

l'origine de signes de fatigue chez les outils. 
• Maintenez fermement l'outil et assurez-vous d'avoir une position stable afin de contrer les forces 

engendrées par l'outil. 
 

Dangers des éclats de matériau : 
• Même les éclats aspirés ou entraînés par l'air d'évacuation peuvent provoquer de graves 

blessures oculaires, voire la cécité. Lorsque vous travaillez avec un appareil à air comprimé, ainsi 
que lors de réparations, d'opérations de maintenance ou du remplacement de pièces d'appareils, 
toujours porter une protection pour les yeux et le visage (lunettes de protection, masque...) 

• Il en vaut de même pour les personnes se trouvant dans la zone à risques. 
• En cas de dysfonctionnement, éteignez immédiatement l'appareil et faites-le contrôler par un 

atelier autorisé. 
• En cas de fortes vibrations, éteignez l'appareil et faites-le contrôler par un atelier spécialisé 

autorisé. Sans mesures de correction, ne pas continuer à utiliser l'appareil. 
 
Sécurité personnelle 
 
• N'utilisez l'appareil que si vous êtes bien éveillé et reposé. 
• Veillez toujours à ce que vous faites, et faites toujours appel à votre bon sens lorsque vous 
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utilisez l'appareil. 
• N'utilisez pas l'appareil si vous êtes fatigué ou sous l'influence de médicaments ou de l'alcool. 

Une seule petite inattention peut entraîner de graves blessures. 
• Portez des vêtements de sécurité et des lunettes de protection. Le fait de porter des équipements 

de protection, comme des masques anti-poussière, des chaussures de sécurité anti-dérapantes, 
des casques de protection et des protections pour les oreilles permet de réduire 
considérablement les risques de blessures. 

• Évitez une mise en marche non souhaitée ou par erreur de la machine. Assurez-vous que 
l'appareil, après l'utilisation et lors du transport, soit bien coupé de l'alimentation en air comprimé. 

• Avant de procéder à tout branchement, raccordement et toute utilisation, assurez-vous que les 
raccordements et tuyaux sont tous bien stables (en particulier les vis et écrous), et vérifiez que 
les conduites d'air comprimé et les pièces de raccordement ne présentent aucun dommage. 

• Ne faites pas de mouvements exagérés, et veillez à toujours avoir une bonne stabilité et un bon 
équilibre, afin de toujours avoir le contrôle de l'outil, même dans les situations imprévues. 

• Portez des vêtements appropriés. Évitez de porter des habits amples et des bijoux. Tenez 
toujours vos cheveux, vos vêtements et vos gants loin des pièces mobiles, car ils risquent de se 
coincer et de provoquer de graves blessures. 

 

 
 
 

 

 

 

 
Illustration à titre d'exemple d'un appareil à air comprimé. 

 

 

 

Conditions nécessaires pour l'alimentation en air comprimé 
• Raccordez l'appareil à un air propre et sec avec une pression non supérieure à la pression de 

service max. comme indiqué dans les fiches techniques de l'appareil. Une pression trop élevée 
réduit considérablement la durée de vie de l'appareil et peut entraîner de graves accidents. 

• Raccordez l'appareil à l'air pressurisé en utilisant les tuyaux, conduites et raccordements dans 
les coupes transversales et les tailles prévues (cf. illustration ci-dessus). 

• Ne montez pas de couple rapide directement sur la poignée de la machine. 
• Pour que l'appareil fonctionne correctement, il faut que la puissance du compresseur soit au 

moins 10% supérieure à la consommation indiquée pour l'appareil pressurisé. 
• Veuillez respecter les fiches techniques de ce mode d'emploi. 

 

Machines à air pressurisé - Consignes de sécurité 
• La société Bendel Werkzeuge vous propose des outils et appareils à air pressurisé vous 

permettant de travailler vite et en toute sécurité. 
• Le facteur de sécurité principal pour cet appareil et tous les autres, C'EST VOUS. 
• Votre méticulosité et votre bon sens sont votre meilleure protection contre les accidents. Il n'est 

pas possible de proposer ici une liste exhaustive de tous les risques éventuels, mais nous avons 
tenté de vous présenter les principaux. Ne pas modifier cet appareil et ses pièces auxiliaires. 

• Seul un personnel qualifié a le droit d'utiliser cet appareil. 
• Ne poser l'outil que si les pièces rotatives sont à l'arrêt. 
• Ne pas laisser l'appareil en marche lorsqu'il est transporté. 
• Tenez toujours l'appareil fermement dans vos mains, et adoptez toujours une posture, au niveau 

du corps et des bras, vous permettant de contrer les secousses provoquées par son utilisation. 
• Tenez vos mains loin des pièces rotatives. Ici aussi, des secousses sont possibles. 
• Au cas où l'appareil calerait ou se bloquerait, éteignez-le. Ne démarrez jamais l'outil tant qu'il est 
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bloqué. Retirez d'abord les conduites d'air comprimé avant de tenter de débloquer l'appareil. 
Contrôlez la cause du blocage, et procédez aux corrections correspondantes. 

 

Risques de l'air comprimé : 
• L'air comprimé peut provoquer de graves blessures ! 
• Éteignez toujours l'alimentation en air. Laissez l'air sortir du tuyau jusqu'à ce qu'il n'y ait plus de 

pression, et stoppez l'alimentation en air lorsque l'appareil n'est pas utilisé, avant de changer les 
équipements auxiliaires et lors des réparations. 

• Ne dirigez jamais le souffle d'air sur vous ni sur d'autres personnes. 
• Les tuyaux bougeant dans tous les sens peuvent provoquer de graves blessures. Assurez-vous 

que les tuyaux ne soient pas endommagés et que tous les raccordements soient montés 
correctement et soient stables. 

• Ne dépassez jamais la pression maximale de l'air indiquée sur la plaque signalétique, par ex. 
max. 6,5 bars. 

• Respectez les consignes d'installation ! 
 

Vous obtiendrez des consignes de sécurité supplémentaires auprès de : 
• votre employeur, le syndicat ou les associations professionnelles 
• les consignes de sécurité de la Communauté Européenne / du pays d'utilisation. 
• "Consignes de sécurité pour les appareils manuels non électriques", disponibles auprès du : 

European committee for standardization, Rue de Stassart 36. 1050, BRUXELLES; BELGIQUE. 
http://www.cen.eu/cenorm/homepage.htm 

 

 

Maintenance 
• Demandez à votre revendeur de remplacer les pièces abîmées ou usagées par des pièces de 

rechange d'origine. Utiliser des pièces de rechange non autorisées peut entraîner des 
dysfonctionnements de l'outil et des blessures sur les personnes. 

• Contrôlez régulièrement l'appareil afin de détecter d'éventuelles fissures et des changement 
anormaux, ainsi que pour vous assurer que les pièces mobiles fonctionnent bien. 

• En cas d'anomalies, ne plus utiliser l'appareil avant qu'un expert autorisé n'ait effectué une 
expertise. Beaucoup d'accidents sont dus à une maintenance incorrecte ou insuffisante des 
appareils. 

 

Utilisation des appareils : 
• Pistolet de nettoyage : 

Pour le nettoyage des saletés sur les véhicules Destiné exclusivement à une utilisation 
commerciale 
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Pour votre propre sécurité, veuillez respecter les points suivants : 

Avant la mise en service du TORNADOR® Black, merci de lire et respecter l'intégralité de ce mode 
d'emploi et des consignes de sécurité. Ensuite, ranger ce mode d'emploi dans un endroit adapté et 
accessible à tous les utilisateurs de l'appareil. Le TORNADOR® Black ne doit être utilisé, mis en service, 
installé, nettoyé et entretenu que par des personnes formées, qui comprennent et suivent les présentes 
consignes. Une utilisation incorrecte du TORNADOR® Black, ainsi que tout changement apporté ou 
d'une combinaison avec des pièces n'étant pas d'origine ou des produits nettoyants inappropriés 
peuvent entraîner de sérieux problèmes de santé sur les utilisateurs, les tiers et les animaux. Respecter 
les consignes de sécurité en vigueur, ainsi que les consignes relatives au poste de travail et les 
directives de la protection du travail du pays ou de la région d'utilisation du TORNADOR® Black (par 
ex. les consignes allemandes de protection contre les accidents). 
 
Consignes de sécurité : 
 

• Cet appareil n'est pas isolé des tensions électrique et des courants Évitez absolument tout contact 
du TORNADOR® Black et des liquides avec les appareils électriques, les courants et les tensions. 
Attention : DANGER DE MORT ! 

• Le TORNADOR® Black ne doit pas être utilisé dans un endroit exposé aux risques d'explosion. 

• Les personnes utilisant cet appareil doivent être physiquement capables de faire face au poids, à la 
masse et à la puissance du TORNADOR® Black. 

• Avant chaque utilisation du TORNADOR® Black, assurez-vous que le récipient et les tuyaux d'air 
sont dépourvus de toute saleté. Les éventuelles saletés peuvent partir très vite et provoquer de 
graves blessures et/ou dommages. 

• Avant de procéder à tout branchement, raccordement et toute utilisation, assurez-vous que les 
raccordements, l'étanchéité et les tuyaux sont tous bien stables (en particulier les vis et écrous), et 
vérifiez que les conduites d'air comprimé et les pièces de raccordement du TORNADOR® Black ne 
présentent aucun dommage. 

• Le TORNADOR® Black provoque une pression sonore considérable. Il convient donc de porter une 
protection pour les oreilles adaptée, afin d'éviter des problèmes de santé. 

• Lors du fonctionnement du TORNADOR® Black, des petites pièces peuvent être soufflées vers le 
haut. Il convient donc de porter des lunettes de protection appropriées, afin d'éviter les blessures 
oculaires. 

• Le TORNADOR® Black pulvérise en très fine poussière les liquides de nettoyage. Pour éviter les 
problèmes de santé dus à une inhalation, il convient donc de porter une protection respiratoire 
appropriée. 

• Assurez-vous que les personnes se trouvant à proximité de vous sont également équipées des 
protections pour les oreilles, pour les yeux et pour la respiration. 

• Le TORNADOR® Black doit être utilisé uniquement dans les pièces bien aérées. 

• Le TORNADOR® Black doit fonctionner avec une pression entre 4,5 et 6,5 bars. Une pression 
d'air supérieure peut provoquer des dommages matériels et des blessures physiques. 

• Lors du remplissage de liquides (produits nettoyants), TORNADOR® Black doit être sans pression. 
Il convient de s'en assurer avant de dévisser le récipient. 

• N'utilisez pas de produits nettoyants acides, alcalins et / ou légèrement inflammables. Cela peut 
remettre en question la durée de vie du TORNADOR® Black, et donc représenter un risque de 
détérioration de l'appareil et de la survenance de graves blessures physiques. 

• Pour les produits de nettoyage à diluer, veuillez toujours strictement respecter les consignes des 
fabricants, surtout pour les proportions de mélange. 

• Vissez un tuyau à air comprimé sur l'appareil. L'utilisation de couples rapides directement sur les 
appareils à air comprimé peut être dangereuse lorsqu'ils se défont. 

• Ne dirigez jamais le TORNADOR® Black sur le visage ou le corps. Cela vaut autant pour vous-
même que pour les autres personnes et les animaux. Une mauvaise utilisation peut entraîner des 
blessures, en particulier la perte de la vue. 

• Veillez à adopter une position stable et à ne pas être gêné par les tuyaux à air comprimé. Glisser, 
tomber ou trébucher avec cet appareil peut provoquer de graves blessures. 

• Les pièces se rapportant à la sécurité, comme par ex. les ceintures de sécurité, les modules 
électroniques ou électriques, ne doivent pas être nettoyés avec le TORNADOR® Black. En effet, 
cela risquerait de l'endommager et de ne plus répondre à sa fonction de sécurité. 

• Lorsque vous nettoyez l'appareil, qu'il est soumis à une opération de maintenance ou lorsqu'il n'est 
pas utilisé, coupez l'alimentation en air pressurisé. 
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• Ne gardez pas le TORNADOR® Black à portée de mains des enfants. 

• Veuillez également respecter les consignes de sécurité qui vous ont été remises avec l'appareil. 
 

Remarques particulières 
Les informations et conseils que nous vous transmettons pour aider l'acheteur/l'utilisateur, sont le résultat de 
nos expériences et des connaissances actuelles. En raison de la grande diversité des possibilités d'utilisation 
et de traitement, ces consignes ne sont pas obligatoires et ne représentent pas de contrat juridique ni aucune 
obligation en rapport avec le contrat de vente. 
Dans tous les cas, l'acheteur doit s'assurer lui-même que l'objectif prévu est bien adapté. Veuillez toujours lire 
les consignes de sécurité techniques des liquides de nettoyage, et en cas de doute, veuillez vous adresser au 
fabricant. 
Notre responsabilité est régie exclusivement par nos conditions générales de ventes. Elles ne sont 
complétées ni par ces informations, ni par les conseils techniques de dos conseillers. 
 
Consignes d'utilisation : 
 

1 Retirez les saletés déposées sur la surface à nettoyer (par ex. avec des brosses ou un 
aspirateur). 

2 Mettez le levier en position verticale afin de rendre disponible le liquide (de nettoyage) 
contenu dans le récipient. 

3 N'ajoutez les produits nettoyant dans le récipient que juste avant leur utilisation, et 
retirez les éventuels liquides s'y trouvant après l'utilisation, afin d'éviter que les dépôts 
de produit nettoyant n'engorgent le filtre d'aspiration et les tuyaux. 
N'utilisez pas de produits nettoyants acides, alcalins et / ou légèrement inflammables. 
Cela peut réduire la durée de vie du TORNADOR® Black, et donc représenter un risque 
de détérioration de l'appareil et / ou de graves blessures physiques. 

4 Raccordez l'appareil à votre système d'alimentation en air comprimé. 
5 Important : Afin d'obtenir un résultat optima, avec le bec nettoyant, veuillez respecter un 

angle d'env. 45° et 1 à 3 cm d'éloignement de la surface à nettoyer. 
6 Lors des opérations, afin d'éviter des dommages des deux côtés, assurez-vous en 

permanence que les pièces rotatives de l'outil n'entrent pas en contact avec des parties 
dépassant des surfaces à usiner. 

7 Appuyez entièrement sur "Retrait", faites lentement tourner le TORNADOR® Black en cercles 
autour de la surface à nettoyer. 

8 Tournez le levier pour le mettre en position horizontale "air only". Appuyez sur retrait et 
séchez la surface nettoyée. 

9 Pour retirer l'humidité restante, essuyez la surface nettoyée au moyen d'un chiffon sec. 
 

ENTRETIEN ET MAINTENANCE après l'utilisation 
 

• Voici comment nettoyer l'entonnoir : Faites tourner le levier pour le mettre en position 
horizontale "air only", maintenez le bec nettoyant dans un sceau avec de l'eau claire, et 
enfoncez entièrement le retrait afin de retirer les saletés du bec. 

• De plus, après chaque utilisation, rincer les tuyaux et le filtre d'aspiration afin d'éviter 
que les dépôts du nettoyage ne provoquent un engorgement. Pour ce faire, remplir un 
récipient propre et vide avec de l'eau, et le visser à l'appareil. Faire tourner le levier 
pour le mettre en position verticale, et, pendant env. 20 secondes, appuyer à fond sur le 
retrait, afin que l'eau puisse être aspirée et vaporisée. En cas de salissures importantes 
du filtre, retirer la bille métallique du tuyau d'aspiration, et nettoyer le filtre se trouvant 
à l'intérieur au moyen d'un pistolet soufflant. 

• Avant tout nettoyage, toute maintenance et toute réparation, le TORNADOR® Black doit être 
coupé de l'alimentation en air (sauf pour le rincage, comme précisé ci-dessus). Le fait de ne 
pas respecter ces avertissements peut entraîner de graves blessures. 

• Remplacer les pièces endommagées ou défectueuses. Le set de rotation (réf. AK), le nez 
(réf. 21) et tous les tuyaux et joints sont des pièces d'usure. N'hésitez pas à parler à votre 
revendeur des pièces de rechange d'origine. 
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Dysfonctionnements possibles : 

Absence de liquide - Levier dans la bonne position ? (verticale) 

- Filtre du nodule d'aspiration bouché ? Le cas échéant, retirer (réf. 28) du 

tuyau, et le nettoyer à l'aide d'un pistolet-souffleur. 

- Température ambiante trop faible. La température alors trop faible de l'air 

fourni par le compresseur fait geler le liquide dans les tuyaux étroits. 

- Pression de l'air trop élevée. Au-delà de 6,5 bars, le tuyau transportant le 

liquide (réf. 22) peut se rompre en pliant. Remplacer le tuyau. 

- Outil insuffisamment nettoyé. Les restes du produit nettoyant obturent le 

tuyau (réf. 22). Remplacer le tuyau. 

Puissance faible - Dans un premier temps, vérifier que l'alimentation en air pressurisé 

fonctionne correctement 

- Vérifiez si le régulateur de pression est réglé sur une alimentation plus 

faible en air pressurisé, et si nécessaire, procédez à une correction. 

- Vérifiez si la puissance de votre compresseur est suffisante. Ce qui est 

important ici, c'est l'indication du volume fourni, et non celle du volume 

aspiré. Pour assurer un fonctionnement correct, ce volume ne doit pas 

être inférieur à 270 l/ min pour 5,5 bars. 

 
 
Votre fournisseur tient à votre disposition ou peut vous procurer les pièces de rechange et les pièces 
d'usure. 
Si les indications ci-dessus ne permettent pas de détecter le problème, veuillez vous adresser à votre 
fournisseur. Celui-ci est en mesure de contrôler votre appareil. 
 
 
 
 
 
 
 

Régulateur de pression 

QUANTITÉ D'AIR NÉCESSAIRE 
 
Pour permettre une puissance optimale, le 
TORNADOR® Black a besoin d'une pression d'air 
constante entre 4,5 et 6,5 bars. 
 
De nombreux génèrent une pression plus 
importante. 
Le régulateur de pression permet de faire varier la 
pression. Si la pression d'air est basse, le produit 
nettoyant est aspiré (pour le nettoyage). Si la 
pression d'air est plus importante, moins de produit 
nettoyant est aspiré, et la puissance disponible est 
plus importante. Si l'alimentation en produits 
chimiques est coupée, convient également pour le 
séchage. 
 
ATTENTION : Les quantités d'air constantes varient 
selon la taille et la puissance du compresseur. 
 
Remarque : 
Nous conseillons fortement de monter en amont 
un réducteur de pression d'air de max. 6,5 bars, 
et d'utiliser la soupape de régulation de pression 
pour affiner l'ajustage. 
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Explication des symboles : 
Porter une protection pour les oreilles, des lunettes de protection, un masque de protection anti-
poussière adapté. Protéger les cheveux par un filet à cheveux, porter des gants de protection et bien 
lire les consignes d'utilisation afin d'assurer la sécurité. 

 
Données techniques 

 
Raccordement à l'air pressurisé 1/4" 

Pression de service 4,5 - 6,5 bars 

Consommation d'air 270 l/min pour 5.5 bars 

Poids (kg) 0.67 Kg. 

Niveau sonore pression sonore (LpA) 92.66 dB (EN ISO 15744) 

Niveau sonore puissance sonore (LwA) 103.65 dB (EN ISO 15744) 

Pression sonore de pointe pondérée point C (LpC) 96.5 dB (EN ISO 15744) 

Niveau de vibrations 

Impression de mesure niveau de vibrations 

3.9 m/sec2 (EN 28662-1) 

1.95 m/sec² (EN 28662-1) 

N° de série  

 
 

Déclaration de conformité CE pour les machines 
(EG-RL 2006/42/EG) 

 

Le fabricant déclare par la présente 

 

BENDEL Werkzeuge GmbH & Co.KG 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

D-29549 Bad Bevensen 

 

que la machine Z-020RS, Tornador-Gun (BLACK) est conforme aux dispositions de la directive 

susmentionnée. 

 

Nom et adresse des responsables de la documentation 

 

Frank Bendel 

Wilhelm-Schulze-Str.8-10 

D-29549 Bad Bevensen 

 

Bad Bevensen, 02/01/2019 

 

 

__________________________ 

Frank Bendel, Directeur 
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Reparaturanleitung/ Instrukcje naprawy  
Manual de reparaciones / Consignes de réparation Z-020RS 

 
Die unten angegeben Schritte zeigen den Wechsel des inneren Schlauches und die 
Demontage des Rotations-Sets. 
 
Instrukcje wymiany rurki wewnętrznej i demontażu dyszy wirującej. 
 
Los pasos indicados a continuación describen el procedimiento que se ha de seguir 
para sustituir el tubo interior y desmontar el juego de rotación. 
 
Les opérations indiquées ci-dessous présentent le changement du tuyau intérieur et 
le démontage du set rotatif. 
 
Benötigte Ersatzteile: 
1 Stck. Innerer Schlauch (SPZ020009A) und ggf. 1 Stck. Rotations-Set 
(SPZ0200AK), falls dieses ebenfalls getauscht werden soll. 
 
Wymagane części zamienne: 
1 rurka wewnętrzna (SPZ020009A) i 1 dysza wirująca (SPZ0200AK) (jeśli również 
ona musi zostać wymieniona) 
 
Piezas de repuesto necesarias: 
1 uni. Tubo interior (SPZ020009A) y, en su caso, 1 unidad de set de rotación 
(SPZ0200AK), si también es necesario cambiarlo. 
 
Pièces de rechange nécessaires : 
1 unité Tuyau intérieur (SPZ020009A) et, si nécessaire, 1 set rotatif (SPZ0200AK), 
dans le cas où celui-ci doit également être remplacé. 
 
Benötigte Werkzeuge: 
Ring-Maulschlüssel in den Schlüsselweiten 12, 14 und 16mm, Seitenschneider 
 
Wymagane narzędzia: 
Klucze oczkowe / kombinowane o rozmiarach 12, 14 i 16 mm, przecinak boczny 
 
Herramientas necesarias: 
Llaves mixta de 12, 14 y 16, alicates 
 
Outils nécessaires : 
Clé polygonale à fourche simple avec des largeurs de 12, 14 et 16 mm, pince 
coupante latérale 
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1. Odkręć tubę i pojemnik 
 

 
2. Zamocuj narzędzie w imadle, korkiem 
pojemnika skierowanym do góry. Użyj 
miękkich szczęk lub włóż miękki materiał 
między szczęki i narzędzie, by nie zostało 
uszkodzone. Odkręć dyszę wirującą kluczem 
kombinowanym 12 mm. 
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3. Obluzuj zawór kluczem kombinowanym 16 
mm tak, by móc nałożyć klucz 14 mm na 
nakrętkę rurki wewnętrznej. 
 

 
4. Przykręć nakrętkę rurki wewnętrznej 
kluczem 14 mm, odkręć zawór kluczem 16 mm 
i odłącz je od „lufy” pistoletu wraz z korkiem 
pojemnika. 
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5. Teraz do „lufy” pistoletu przykręcona jest tylko 
nakrętka rurki wewnętrznej. Odkręć tę nakrętkę 
kluczem 14 mm i wyjmij ten zespół wraz z rurką. 
 
. 

 
6. Włóż rurkę zamienną ostrożnie, by jej nie 
uszkodzić i nie zagiąć. Przykręć nakrętkę 
kluczem 14 mm. 
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7. Zamontuj zawór i korek pojemnika, 
ustawiając prawidłowo zawór przed 
dokręceniem. 
 

 
8. Nałóż ostrożnie dyszę wirującą na rurkę i 
dokręć ją kluczem 12 mm. 
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9. Pociągnij dyszę wirującą w stronę uchwytu i 
odetnij wystającą część rurki równo z końcem 
dyszy wirującej. Po włączeniu narzędzia rurka 
zagłębi się na 1-2 mm w dyszę wirującą. To 
ważne dla odpowiedniej pracy dyszy. 
 

 
10. Zamontuj tubę i pojemnik, a następnie 
sprawdź pracę narzędzia na mokro i na sucho. 
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Ref. Q'ty Ref. Q'ty

No. Tool No. Tool

1 SPZ020RS001 Housing (Paint Finish) 1 22 SPZ020009A Inner Tube Ass'y 1

2 SPZ020S007 Pin 1 23 SPZ010017A Air Reverse Switch Ass'y 1

3 SPZ010008A Screw 1 24 SPZ010018 Screw 1

4 SPZ020RS002 Trigger (Paint Finish) 1 SPZ010019C Cap (with hole) and Valve

7 SPZ010011 Screw 1 SPZ010019A Cap (closed)

8 SPZ010031 O-Ring (2x1) 1 26 SPZ010021 Nut 1

9 SPZ010028 O-Ring (9x2) 1 27 SPZ020014A Gasket (O-Ring) f. valve type 1

10 SPZ010027 O-Ring (3.5x1.5) 1 28 SPZ010022 Tube Ass'y (inkl.part.no.28) 1

11 SPZ010012 Bushing 1 29 ZZ-020 Cup With Window Set 1

12 SPZ010013 Gasket 1 incl.no.25(closed), 27, 29

13 SPZ010014 Valve Stem 1 30 SPZ020RS004 Valve Stem 1

14 SPZ010015A Spring 1 31 SPZ020RS005 O-Ring (4.8x1.9) 1

15 SPZ020S002 Left Side Cap (Black) 1 32 SPZ020RS006 O-Ring (2.9x1.78) 1

16 SPZ020S003 Right Side Cap (Black) 1 33 SPZ020RS007 O-Ring (7x1.5) 1

17 SPZ020S004 Screw 4 34 SPZ020RS008 Screw 1

18 SPZ020S005 Screw 1 35 SPZ020RS009 Nut 1

19 SPZ020S006 O-Ring ( 9.5x1.5 ) 1 36 SPZ020RS010 Screw 1

20 SPZ020RS003 Swivel Air Inlet (1/4"PF) 1

21 SPZ020008B Nozzle (Matt Finish) 1 37 SPZ0200AKRS Rotate Set 1

ver.01.2019

Description Description

Z-020RS Tornador Gun (Cleaning Gun)

Part No. Part No.

25 1

 

 

 

 


